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Damen und Herren, 

 

Ihnen allen ein herzliches Grüß Gott! 

 

An den diesjährigen Olympischen Winter-

spielen in Mailand und Cortina haben 

insgesamt 82 bayerische Athleten und 

Athletinnen teilgenommen.  

 

Ich freue mich außerordentlich, unsere 

Sportlerinnen und Sportler aus der Spit-

zensportfördergruppe der Bayerischen 

Polizei heute hier begrüßen zu dürfen. Sie 

waren bei den Spielen dabei und haben 

unser Land mit Stolz vertreten. Es ist 

schön, dass sie alle wohlbehalten und mit 

vielen unvergesslichen Eindrücken zurück-

gekehrt sind!  

82 

Teilnehmer 

aus Bayern  
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Dabei waren: 

 Ramona Hofmeister, Snowboard Race, 

 Pius Paschke, Skisprung, 

 Philipp Nawrath, Biathlon, 

 Magdalena Matschina, Rennrodeln, 

 Noah Vicktor, Snowboard Freestyle, 

 Max Kühnhauser, Snowboard Race, 

 Melanie Hochreiter, Snowboard Race, 

 Luisa Klapprott, Skicross, und 

 Leonie Bachl-Staudinger, Skicross. 

 

Acht davon sind heute hier. 

 

Die Erfolge der Sportlerinnen und Sportler 

aus der Spitzensportfördergruppe der Bay-

erischen Polizei freuen mich besonders – 

und sie haben sich auf den Treppchen der 

Wettbewerbe in der olympischen Ge-

schichte verewigt:  

 

Mit einmal Bronze für Phillipp Nawrath 

mit der Mixed-Staffel und einer Silber- 

sowie einer Goldmedaille für die erst 

zwanzigjährige Magdalena Matschina im 

Kurzvorstellung 

der Sportler 

Erfolg 

Spitzensport-

förderung 
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Doppelsitzer beim Rodeln waren die bay-

erischen Polizeispitzensportler so erfolg-

reich wie noch nie bei Olympia. 

 

Das ist der Lohn harter Arbeit – natürlich 

vor allem der Athletinnen und Athleten, 

aber auch begleitet von einem starken 

Team. Seit über dreizehn Jahren fördern 

wir erfolgreich den Spitzensport innerhalb 

unserer Polizeifamilie. Unser duales Sys-

tem hat sich als äußerst effektiv erwiesen.  

 

Nach Abschluss der Ausbildung werden 

unsere Athleten in der Sporttrainings-

gruppe weiterverwendet, wo sie fast voll-

ständig für den Sport freigestellt sind.  

 

Derzeit befinden sich 54 Sportler in den 

Wintersport-Disziplinen in unserer Förde-

rung. Besonders hervorzuheben ist der 

Frauenanteil, der fast die Hälfte unserer 

geförderten Sportler ausmacht. 

 

Im Bereich Sommersport haben wir ähnli-

che Zahlen aufzuweisen, so dass wir in 

Gruppe 

Wintersport 

Gruppe 

Sommersport 
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Bayern insgesamt knapp über 100 Spit-

zensportler in unserer Förderung haben.  

 

Damit schauen wir derzeit auf  

 neun Olympische Medaillen sowie  

 Gesamtweltcuptitel,  

 zahlreiche Welt-, Europa- und Deut-

sche Meistertitel.  

 

Darauf sind wir überaus stolz! 

 

Die Erfahrung hat uns gelehrt, dass Spit-

zensport und Polizeiarbeit viel gemein-

sam haben. Unsere Sportler sind als gute 

Polizeibeamte motiviert, strebsam, belast-

bar und teamfähig. Sie sind herausra-

gende Repräsentanten der Bayerischen 

Polizei. Sie stehen im Fokus der Öffent-

lichkeit und werden sowohl von Polizeibe-

werbern als auch von der breiten Bevöl-

kerung wahrgenommen. 

 

Eine der wichtigsten Voraussetzungen 

für die Aufnahme in unsere Spitzensport-

Erfolgsbilanz 

Fähigkeiten 

der 

Spitzensportler 
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förderung ist das Erreichen internationa-

ler Spitzenleistungen, bis hin auf den 

Olymp des Sportes – eine Leistung, die 

man nicht hoch genug einschätzen kann 

und die zeigt, was ein starkes Netzwerk 

bewirken kann. 

 

Unsere Spitzensportförderung erfolgt im 

besten Teamplay mit 17 Sportverbän-

den, mit denen wir Kooperations- und För-

derverträge haben. Sie kümmern sich wei-

testgehend um die sportliche Ausbildung 

und die Polizei um die berufliche Ausbil-

dung.  

 

Die Sportverbände schätzen es, dass die 

Bayerische Polizei ihre Sportler zu Poli-

zisten ausbildet und Sicherheit und Ver-

lässlichkeit für die Zukunft schafft. Und 

die Polizei ist sehr froh, Vorbilder für 

Leistungswillen in ihren Reihen zu wis-

sen.  

 

 

Kooperation 

mit Verbänden 

Synergieeffekt

e 
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Das olympische Motto „Dabei sein ist al-

les“ hat unumwunden Gültigkeit. Der be-

sondere Geist der Tage hat Sportler wie 

Zuschauer auch heuer wieder einmal in 

seinen Bann gezogen. 

 

Ich selbst war in der zweiten Woche vor 

Ort und habe unseren Athletinnen und Ath-

leten die Daumen gedrückt. Eine unglaub-

liche Atmosphäre, die wir hoffentlich auch 

wieder in München bei Olympischen 

Spielen erleben dürfen. 

 

Ich gratuliere noch einmal allen Sportle-

rinnen und Sportlern zu ihren herausra-

genden Leistungen und wünsche für die 

Zukunft weiterhin alles Gute, beste Ge-

sundheit und viel Erfolg! 

Gesellschaftli

che, 

sportliche und 

individuelle 

Bedeutung 

der Spiele 


